
Es ist zu erwarten, daß der Abschlussbericht recht-
zeitig für die IFLA-Konferenz 2003 veröffentlicht wird. 
Das Projekt wird von Professor Bob Usherwood von 
der Sheffield University im Vereinigten Königreich 
geleitet. 
 
	  Veranstaltung von Meetings und 
Workshops auf IFLA-Konferenzen: 

 
Auf der IFLA-Konferenz Glasgow 2002 
werden wir: 
� über unser großes Forschungsprojekt über  
die Politik bezüglich öffentlicher Bibliotheken 
berichten; 
� engere Kontakte zur Northumbria-For- 
schungsgruppe knüpfen, indem wir gemeinsam 
mit der IFLA-Abteilung Statistik ein gemeinsa-
mes Meeting über die Leistungsmessung 
sponsern. 
 
Für die IFLA-Konferenz Berlin 2003 bereitet 
die Abteilung folgendes vor: 
� ein gemeinsames Meeting mit FAIFE über 
Bibliotheksethik; 
� ein weiteres gemeinsam mit der IFLA-Abteilung  
Statistik gesponsertes Meeting über die Leistungs-
messung mit der Northumbria-Forschungsgruppe; 
� mindestens ein weiteres Meeting zur 
stärkeren Verbreitung von Forschungsideen 
unter Kollegen. 
 
Warum der BWF beitreten? 
Die IFLA-Abteilung Bibliothekstheorie und 
-forschung (BWF) bietet: 
� Informationen über unsere Workshops und 
Meetings; 
� eine ausgezeichnetes internationales Netzwerk  
für alle Interessenten auf diesem Gebiet. Es ist 
natürlich viel besser, wenn Sie uns auf den IFLA-
Jahreskonferenzen treffen können, doch andernfalls 
gibt es auch Post und Fax. 
� ein elektronisches Netzwerk für ihre Mitglieder, 
mit dessen Hilfe die Diskussionen über allgemein 
interessante Themen ermöglicht und fortsetzt 
werden. 
 

� ein zweimal jährlich erscheinendes Rundschrei- 
ben in elektronischer Form oder als Hard Copy; 
� die üblichen Vorteile der IFLA-Mitgliedschaft,  
darunter: das IFLA-Verzeichnis und das -Journal; 
� Gelegenheiten zur Zusammenarbeit mit Kollegen 
aus aller Welt; 
� Gelegenheiten zum internationalen Einsatz und  
zur Mitteilung Ihrer Erfahrungen an Kollegen zu 
Hause; 
� Gelegenheiten, sich der Herausforderung  
Unterschiedlicher Ideen und Methoden bezüg-
lich theoretischer und wissenschaftlicher 
Aspekte auf unserem Gebiet zu stellen. 
 
Wie werden Sie Mitglied? 
Sie müssen zunächst IFLA-Mitglied werden. IFLA-
Mitglied können Verbände und Institutionen werden 
und Affiliation ist für Einzelpersonen möglich. Für 
weitere Informationen dazu und bei Interesse an 
unsere Abteilung kontaktieren Sie bitte: 

 
IFLA Hauptsitz 
Postfach 95312 
2509 CH The Hague 
Netherlands 
Tel.: +31-70-3140884 / Fax: +31-70-3834827 
E-mail: ifla@ifla.org / website: www.ifla.org 
 
Für weitere Informationen über unsere Abteilung 
kontaktieren Sie bitte: 
 
Kerry Smith, (Vorsitzender/ Schatzmeister), School 
of Media and Information, Curtin University of 
Technology 
G.P.O. Box U1987 
PERTH WA 6845 Australien 
Tel. +61-8-92667217 / Fax +61-8-92663152 
E-mail: k.smith@curtin.edu.au  
 
Marian Koren, (Sekretärin), Niederländischer 
Verband Öffentlicher Bibliotheken, NBLC 
Postfach 43000 
NL-2504 AH Den Haag 
Niederlande 
Tel. +31-70-3090115 / Fax +31-70-3090200 
E-mail: koren@nblc.nl 
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Abteilung Bibliothekswissenschaft und -forschung 
(BWF) 
 
Die IFLA-Abteilung Bibliothekswissenschaft und 
-Forschung heißt neue Mitglieder herzlich 
willkommen. Die BWF kann stolz auf ihre IFLA-
Geschichte verweisen und ein Überblick über 
unsere aktuellen Tätigkeiten folgt. 
 
Der strategische Plan der Abteilung für 2002-
2003 
 
Mission 
Die IFLA-Abteilung Bibliothekswissenschaft und 
-Forschung bietet die forschungsbasierte Unter-
stützung der beruflichen IFLA-Prioritäten hin-
sichtlich der Rolle der Bibliotheken in der 
Gesellschaft und der Entwicklung von Biblio-
thekswissenschaftlern durch ein Programm, das 
die Forschung und Analyse in der theoretischen 
und empirischen Bibliotheks- und Informations-
wissenschaft fördert. Sie bietet und unterstützt 
Chancen zur Nutzung internationaler Netzwerke 
für Bibliothekswissenschaftler, die sich mit der 
Erforschung der Bibliotheks- und Informations-
wissenschaft befassen. 
 
Ziele und Aktionen 
Unterstützung/Sammlung von Referaten auf 
IFLA-Konferenzen und IFLA-finanzierten 
Konferenzen über entsprechende 
Forschungstätigkeiten und Untersuchungen 
 
� Organisierung eines Workshops über 
beabsichtigte Projekte über das Verhalten von 
Politikern gegenüber öffentlichen Bibliotheken; 
� Zusammenarbeit mit der Northumbria- 
Leistungsmessungsgruppe für eine IFLA-Sitzung mit 
Hinblick auf eine gemeinsame Teilnahme; 
� Weiterverfolgung möglicher Gemeinschaft- 
licher Sitzungen mit der Abteilung Universitäts- 
bibliotheken. 
 
 

Unterstützung bei der Entwicklung von 
Fachwissen und Kenntnissen über nützliche 
Forschungsmethoden 
 
� Unterbreitung eines Forschungsvorschlags über 
IFLA PC im Dezember 2001 zum Thema Politische 
Vorstellungen über die öffentliche Bibliothek; 
� Neugestaltung von BWF-Geschäftsmeetings auf 
Konferenzen, um die Bekanntgabe von Forschungs-
ideen und die Zusammenarbeit zu bestärken, indem 
auf dem ersten Meeting Geschäfte besprochen und 
auf dem zweiten Meeting Diskussionen über die 
Zusammenarbeit stattfinden; 
� Weitere Entwicklung von Forschungsvorschlä- 
gen über Methoden zur Untersuchung der sozialen 
Seite von Bibliotheken in der Gesell-schaft zur 
Vorstellung auf dem IFLA PC 2002. 
 
Bewertung verschiedener Forschungsmethoden 
 
� Ermöglichung der IFLA-Veröffentlichung über 
Arbeiten für die BWF zum Projekt Internationale 
Forschung zur Bibliotheks- und Informations-
wissenschaft. 
 
Unterstützung transnationaler Netzwerke für 
gemeinsame Forschungszwecke 
 
� Fortsetzung der umfangreichen internationalen 
Repräsentation unseres Standing-Komitees; 
� Erneuerung des Prospekts der Abteilung, der 
neue Prioritäten und Aktionen reflektiert und weit 
verbreitet; 
� Verbreitung des elektronischen BWF-Rund-
schreibens; 
� Offene elektronische Diskussion für Interes-
senten von der Bostoner-Konferenz im Jahre 2001; 
� Nachdenken über Möglichkeiten, Abteilungs-
mitglieder zur Teilnahme und Kommunikation zu 
ermuntern. 
 
 
 
 
 

Förderung und Unterstützung der Umsetzung 
von BWF-Forschungsergebnissen in Praxis und 
Politik 
 
� Fortgesetzte Ermunterung von Berufspraktikern 
und Forschern, ihre Ideen auf Konferenzen zu 
veröffentlichen; 
� Förderung relevanter und aktueller BWF- 
� Forschungsvorhaben bei BWF-Berufsprakti- 
kern durch das Abteilungs-Rundschreiben, die 
Zusammenarbeit mit und Verbindung zu 
anderen IFLA-Abteilungen. 

 
Unsere Arbeit 
 
	 Eine Veröffentlichung über die Forschung 
in der Internationalen Bibliotheks- und 
Informationswissenschaft (in Vorbereitung); 
 
	 Ein Rundschreiben, der zweimal jährlich 
elektronisch oder per Post an alle Mitglieder der 
Abteilung versendet wird; 
 
	 Ein Forschungsprojekt über die Auffas-
sungen bezüglich öffentlicher Bibliotheken. 
 
ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEKSPOLITIK – EINE 
INTERNATIONALE PERSPEKTIVE 

 
Ziel der Studie ist, Informationen über die Einstellung 
nationaler und, wo aufgrund lokaler Umstände ange-
bracht, lokaler oder regionaler Regierungen zu 
öffentlichen Bibliotheken im Hinblick auf: 
- deren Wert für Einzelpersonen und Gruppen in 
der Gesellschaft 
- deren Beitrag zum demokratischen Prozess 
- deren Beitrag zur wirtschaftlichen Entwicklung 
- deren Beitrag zu taktischen Prioritäten. 

 
Methodik 
Freiwillige aus verschiedenen Ländern sammeln 
Daten in Form einer kurzen Literaturdurchsicht und 
der Analyse von Interviews mit Politikern und deren 
Beamten. Um eine berufliche Perspektive zu bekom-
men, werden leitende Mitglieder der größeren 
Berufsverbände befragt. 




